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Förderungen aus dem Sofortprogramm Saubere Luft der Bundesregierung /  
Neue Förderrichtlinie zur Nachrüstung kommunaler Nutzfahrzeuge über  
3,5 Tonnen 
 
 

Die Verwaltung berichtet: 
 
Im Betriebsausschuss am 11. Februar 2019 wurde berichtet, dass aktuell geprüft 

wird, inwieweit eine Umrüstung kommunaler Nutzfahrzeuge über 3,5 Tonnen tech-

nisch möglich wäre und zu welchen Kosten, um Fördermittel aus dem o. g. Sofort-

programm in Anspruch nehmen zu können. Die Überprüfung ergab, dass eine Um-

rüstung derzeit technisch nicht möglich ist und es daher hierfür auch keine gesetzli-

che Genehmigung gibt.  

Nach Rückfrage bei der Bundesanstalt für Verwaltungsdienstleistungen (BAV), Pro-

jektträger des Förderprogramms, gibt es derzeit tatsächlich keine Möglichkeit der 

Umrüstung gemäß der Förderrichtlinie, eine entsprechende Genehmigung durch das 

Kraftfahrt-Bundesamt soll jedoch nach derzeitigem Stand noch in diesem Jahr erfol-

gen. Die Empfehlung der BAV lautet daher, die Fördermittel noch bis zum 31. Mai 

2019 zu beantragen, um sich den Höchstbetrag der Förderung von 15.000 € zu si-

chern (bei Antragstellung ab dem 01.06.2019 Höchstbetrag 12.000 €). Da derzeit 

noch keine Aussage hinsichtlich der Höhe der Umrüstungskosten getroffen werden 

kann, empfiehlt die BAV, die Kosten in der Höhe so anzusetzen, damit der höchst-

mögliche Förderbetrag erreicht werden kann. Die Förderquote beträgt bei großen 

Unternehmen 40 % der Umrüstungskosten, max. 15.000 €, so dass bei Umrüstungs-

kosten von 37.500 € je Fahrzeug der Höchstbetrag zum Ansatz käme. Die Fördermit-

tel können innerhalb des Investitionszeitraums auch in Teilbeträgen in Anspruch ge-

nommen werden, nicht abgerufene Fördermittel verfallen mit Ablauf des Investitions-

zeitraums.  

Die Fördermittel werden daher für insgesamt ca. 30 Fahrzeuge beantragt. 
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